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Muttertag Mutter Helvetia: Dieses Jahr schenke ich
Euch etwas Schönes: Zehn Prozent Lohnabbau."

Vom Film.
Allerorten liegen jetzt Photographen

auf der Lauer und suchen, wen
sie verschlingen können.

Ein Gent kommt gegangen.

Trrrr klick - klick - klick.
«Mein Herr, Sie wurden soeben

gefilmt!» eilt der Kammermann mit
gewinnendem Lächeln dem Gent
entgegen. «Sechs Bilder nur einsfumbf-
zig.»

«Einsfünfzig?» Der Gent zieht
missbilligend die Braunen hoch. «Für so
eine Scene bekomme ich mindestens
dreihundert!»

Und geht weiter.
Es war nämlich Willy Fritsch.

Aus der Mädchenschule.
Lehrer: «Johanna, wieviele Rippen

besitzt ein Mensch?»
Schülerin: «Herr Lehrer, ich bin

so kitzelig, dass ich sie nicht zählen
kann.»

CHAMPAGNE STRUB

SPORTSMAN
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